
Ortsbeirat Niedervorschütz
Niederschrift des Ortsbeirats Niedervorschütz

vom 22. Juni 2018 

Ort: Dorfgemeinschaftshaus Niedervorschütz
Beginn: 20:00 Uhr
Ende: 21:29 Uhr
Anwesend: Ortsbeirat:

1. Herrig, Kai (Ortsvorsteher)
2. Clobes, Sascha (Schriftführer)
3. Geiser, Hedwig
4. Hocke, Petra
5 .Sauermann, Angela
6. Schütz, Jutta 

Es fehlte entschuldigt: Hamenstädt, Harald

Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung:
1. Herrig, Kai
2. Freudenstein, Gerhard

Mitglieder des Magistrats:
1. Clobes, Günter

TOP 1: Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäße Ladung und 
Beschlussfähigkeit
Ortsvorsteher Kai Herrig begrüßte und eröffnete die Sitzung. 
Gegen Form und Frist der Einladung gab es keinen Einspruch.

TOP 2: Neuwahl Schriftführer
Sascha Clobes wurde zum 1.Schriftführer gewählt. 
Angela Sauermann wird zukünftig 2. Schriftführerin sein.

TOP 3: Haushalt 2019
Zur Mittelanmeldung Haushalt/Investitionsplan für das Jahr 2019 wurden folgende Vorschläge 
einstimmig beschlossen:

1. Einbau zweier Duschen im Erdgeschoss DGH zur hauptsächlichen Nutzung durch die 
Tischtennisabteilung des SC Niedervorschütz.

2. Umbau Bereich Ortsvorsteherzimmer und ehemaliger Bankraum zu einem 
barrierefreien Mehrzweckraum mit angrenzendem WC Bereich.

3. Festinstallierter Beamer (Projektor) DGH
4. Anbindung Ortslage Niedervorschütz an Fahrradweg R12.

Investitionsprogramm 2020-2022
Für die Jahre 2020 wurden folgende Themen einstimmig zur Aufnahme in das Investitionsprogramm 
beschlossen:

1. Umbau Bereich Bücherei/Jugendraum zu Mehrzweckraum→ zukünftige Nutzung des 
unter Punkt Haushalt (2) genannten MZR als Jugendraum.

2. Ausweisung von Baugebiet unterhalb DGH (sofern geeignete Austauschflächen bereit 
gestellt werden).

3. Energetische und technische Sanierung Außenbeleuchtung DGH und umgebende 
Parkflächen.

(Es wurde der Vorschlag diskutiert neben der energetischen Sanierung der Beleuchtung im 
Außenbereich DGH ebenfalls die übrige Straßenbeleuchtung des Ortes miteinzubeziehen.
Da hier eine Sanierung auf den aktuellen technischen Standard erst im Bedarfsfall im 
Austausch der schadhaften Beleuchtung erfolgt, wurde dieser Punkt nicht weiter verfolgt.

4. Erneuerung Oberflächenwasserableitung Parkfläche hinter DGH in Verbindung mit 
barrierefreiem Zugang DGH. 

TOP 4: Kanäle Oberflächenwasser



Starke Niederschläge innerhalb kürzester Zeit haben am 10.05.18 (Chr. Himmelfahrt) und am 
09.06.18 die Grenzen der Aufnahmekapazitäten der Wasserleitungssysteme durch Überflutung der 
Straßen (B254) und teilweise auch anliegender Kellerräume drastisch vor Augen geführt. 
In diesem Zusammenhang wird ggf. in Verbindung mit dem Straßenbauamt /Hessen Mobil beantragt: 

- den Einlauf Straßengraben Hauptstraße 52 zu überprüfen und ggf. zu ändern,
- die Straßengräben Hauptstraße/B254 von Niedermöllrich kommend und an der 

Burgwiese wieder frei zu räumen,
- die Kanaldimension bzw. Aufnahmekapazität Oberflächen-  bzw. Schmutzwasser im 

Bereich Siedlung prüfen und ggf. eine Anpassung einzuleiten,
- die Kanalsituation Abwasser-/Oberflächenwasser Burgwiese erneut unter Nutzung der 

technisch zur Verfügung stehenden Mittel zu überprüfen,
- den Einbau von Querrinnen im Übergang der Feldwege/Gemeindestraßen Leipziger 

Straße und Holzbach DGH zu veranlassen bzw. instand zu setzen.

TOP 5 Mitteilungen: 
Stand Fahrradweg R12/Querung B254

- Antrag auf Umsetzung der aktuellen Planungsabsicht der Querung wurde gestellt, 
Wahrscheinlichkeit der Umsetzung sehr hoch.

- Grundstücksverhandlungen laufen derzeit.
- Anbindung des Radwegs an Ortslage Niedervorschütz über Heulachsweg wäre 

möglich, Kai Herrig stellte dies anhand eines Kartenausschnitts dar.
- Möglichkeit der Umsetzung wird z.Zt geprüft.
- Termin mit betroffenen Behörden (auch Unterer Naturschutzbehörde)  in den nächsten 

Wochen.

Sanierung K 145 Niedervorschütz/Lohre
- Beginn der Sanierungsarbeiten vermutlich September 2019.

Umbau Feuerwehrgerätehaus
- Zuwendungsbescheid wurde am 22.06.18 offiziell überreicht.
- Planungsarbeiten in vollem Gang.
- Baubeginn vermutlich Frühjahr 2019.

Prüfung Standortmöglichkeiten eines neuen Kindergartens im Stadtgebiet Felsberg
- Möglichkeit hinter DGH wurde bei Standortsuche mit aufgenommen.

TOP 6 Verschiedenes:
Antrag SPD Ortsverein Niedervorschütz auf Sicherungsmaßnahmen Übergang B254 zur L3220 
Abzweig Maden
Aufgrund des kürzlich dort stattgefundenen Unfalls und der Tatsache, dass sich der Bereich in den 
letzten Jahren augenscheinlich zu einem Unfallschwerpunkt entwickelt hat, werden 
Sicherungsmaßnahmen gefordert.
Als mögliche Maßnahme wurde die Installierung einer stationären Radaranlage zur Überwachung der 
geltenden Geschwindigkeitsbeschränkungen aufgezeigt.
Eine weiterführende Maßnahme in Form einer Querungshilfe des R12 über die B254 für Radfahrer 
wird mit der Verlegung der Querung in Richtung des Ortseingangs, wie sie die aktuelle Planung 
vorsieht, obsolet.
Der Antrag wurde persönlich vorgetragen, gemeinsam erörtert und einstimmig angenommen.

Neuer Standort Altglascontainer
Die Möglichkeit, aufgrund der geplanten Umbaumaßnahmen im Bereich Feuerwehrgerätehaus und 
der daraus resultierenden geänderten Parksituation, die Altglascontainer zukünftig näher an die 
Grundstücksgrenze (südliche Richtung) zu positionieren und eine entsprechende Zugangsmöglichkeit 
seitens der Felsberger Straße zu schaffen, wird derzeit durch das Bauamt geprüft.

Ortstafeln
Eine dritte Ortstafel im Bereich Burgwiese wird in Kürze aufgestellt werden.

Verkehrsberuhigende Maßnahmen im Bereich Obervorschützer Straße
Maßnahmen werden seitens des Kreises als Verkehrsträger nicht unterstützt. 
Eine weitere Umsetzung erfolgt somit nicht.



Auswertung Verkehrszählung und Möglichkeit der Geschwindigkeitsreduzierung der  B254 
innerhalb der Ortsdurchfahrt auf 30km/h
Die Möglichkeit einer Geschwindigkeitsbeschränkung wird, ebenso wie eine denkbare 
Fahrbahnverschwenkung in Verbindung mit einer im August 2018 stattfindenden Verkehrsschau 
erneut thematisiert.

Niedriger bzw. gänzlich fehlender Wasserdruck im Brauchwasserleitungssystem
Anwohner der Siedlung schilderten mangelnden bzw. fehlenden Wasserdruck und später Luft im 
Brauchwassersystem während bzw. nach  der Wasserentnahme im Zuge einer Feuerlöschübung.
 Es wird eine Überprüfung durch das zuständige Wasserwerk Homberg/Efze beantragt.

Verfasst: Sascha Clobes (Schriftführer)                                                     Genehmigt: Kai Herrig (Ortsvorsteher) 


